
 

 Facts and Figures: Sexualität, Schwangerschaft, Heirat und Gewalt 
 

Behördliche Massnahmen oder Unterlassungen im Bereich der Sexualität gefährden weltweit das 

Leben von Hunderten Millionen junger Menschen. Neuste Schätzungen der UNO und 

verschiedener NPOs zeichnen für ihre Zukunft ein gefährliches Bild.  

 

SEXUALITÄT 
Zurzeit gelten gleichgeschlechtliche 

sexuelle Beziehungen in mindestens 

76 Ländern als illegal.  

In Afghanistan, Brunei, Iran, 

Mauretanien, Pakistan, Saudi Arabien, 

Sudan, Jemen und in Teilen von 

Nigeria und Somalia wird dafür sogar 

die Todesstrafe verhängt. Bis heute 

sind Amnesty International jedoch 

keine solchen Fälle bekannt. 

Jedes Jahr kommt es zu            340 
Millionen Fällen von 

Ansteckungen mit sexuell 
übertragbaren Krankheiten.  

Junge Männer und Frauen im Alter 

zwischen 15 und 24 Jahren 

sind davon am stärksten betroffen. 

Jeden Tag infizieren sich weltweit 

3000 junge Menschen 

mit HIV. 

  

HEIRAT 
In den nächsten zehn Jahren werden 

voraussichtlich 50 Millionen 

Mädchen vor ihrem 15. Geburtstag 
verheiratet werden. 

In 52 Ländern können Mädchen 

unter 15 Jahren mit dem 
Einverständnis ihrer Eltern verheiratet 
werden. 

 
 

Halten die aktuellen Trends an, 

werden bis 2030 jedes Jahr rund 15 
Millionen Kinder verheiratet 

werden. Dies entspricht einem 
Anstieg von 14%. 
 

SCHWANGERSCHAFT 
Weltweit haben 215 Millionen 
Frauen keinen Zugang zu 

Verhütungsmitteln. 

Jedes Jahr finden geschätzte 22 

Millionen unsichere Abtreibungen 

statt. 

Bis 2020 werden voraussichtlich 

mehr als 142 Millionen 

Jugendliche ein Kind zur Welt 

bringen. 

Jedes Jahr sterben 70000 

Jugendliche an den Folgen 

einer Schwangerschaft. 

 

GEWALT 
Weltweit sind 150 Millionen 

Mädchen unter 18 Jahren von 
sexuellen Übergriffen betroffen. 50% 
aller Betroffenen waren unter 16 Jahre 
alt, als die Übergriffe stattfanden. 

Für 64% aller Frauen der 

Demokratischen Republik Kongo war 
die erste sexuelle Erfahrung ein 
Übergriff. 

 

140 Millionen Frauen und 

Mädchen wurden weltweit Opfer von 
weiblicher Gentialverstümmelung. 
Jährlich sind rund drei Millionen 
Mädchen diesem Risiko ausgesetzt. 

Weltweit ist eine von drei 
Frauen von Gewalt und/oder 

sexuellem Missbrauch betroffen. 

In den USA wurden 83% der 12-

16 jährigen Mädchen Opfer von 
sexueller Belästigung in öffentlichen 
Schulen. 

 


